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•	 bieten	auf	Kunden	zugeschnittene	
	 Dienstleistungen	an.

•	 stellen	die	Kompetenzen	sicher,	die		
	 zur	Erfüllung	der	Dienstleistungen		
	 erforderlich	sind.

•	 verpfl	ichten	sich	zu	Qualitäts-	
	 und	Umweltmanagement.

•	 legen	mit	dem	Kunden	die	
	 gewünschten	Ergebnisse	und	
	 Leistungskenndaten	fest.

Die folgenden ZVEI-Mitglieder …

Obsoleszenz-Management
Der Schlüssel zur Langzeitverfügbarkeit 

elektronischer Systeme

Fachverband PCB and Electronic Systems

* End	of	Life

Risiken managen 

stufen des Obsoleszenz-Managements (OM)

Reaktives OM: Proaktives OM: strategisches OM: 

Handlung,	nachdem	eine	
EOL*-Meldung	eingegangen	ist	

 erhöhtes Risiko

Handlung,	bevor	eine	
EOL*-Meldung	eintrifft	
	frühzeitige	Warnung	

	langer	Handlungszeitraum	

Langzeitstrategie:	
regelmäßiger	Forecast	und	
Kostenanalyse	über	den	
kompletten	Lebenszyklus,	bereits	
in	der	Entwicklungsphase	

	vorausschauende	Handlung

Maßnahmen:  Maßnahmen:  Maßnahmen:

•	 Last-Time-Buy

•	 Langzeitlagerung

•	 After-Market-Supply

•	 Redesign	

•	 …

•	Risikobewertung	der	Bauteile

•	Lifecycle-Analysen	von
Stücklisten	bereits	in	der	
Entwicklungsphase

•	Partnerschaften	und	Verträge	mit	
Herstellern	und	Lieferanten	

•	Elektronische	Überwachung	von	
Schlüsselkomponenten

•	Regelmäßige	Abstimmung	mit	
Kunden

•	…

+ Reaktives OM

•	Second-Source-Strategie

•	Management	der	Lagerbestände

•	Entwicklung	eines	nachhaltigen
Designs	

•	Frühzeitige	Entwicklung	eines	
Alternativdesigns	

•	…

+ Reaktives OM

+ Proaktives OM

Den vereinbarten OM-Auftrag erfüllt der ausgewählte EMS-Partner.



Ursachen der Obsoleszenz

•	Unwirtschaftlichkeit 

•	Innovationszyklen – 
	 Technologische Entwicklungen 

•	Marktanpassungen an Kundenbedürfnisse 

•	Umwelt: gesetzliche Vorgaben und Normen    
	 (z. B. RoHS*-Richtline, Stoffverbote)

•	Politische Forderungen und Compliance  
	 (z. B. REACH**-Verordnung, Dodd Frank Act)

•	Umweltkatastrophen

Obsoleszenzrisiken

* RoHS = Restriction of Hazardous Substances / ** REACH = Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals * JEDEC = Joint Electron Device Engineering Council / ** PCN = Product Change Notification und PDN = Product Discontinuance Notice * DIN = Deutsches Institut für Normung

Einbindung der Lieferanten in das OM

•	 Lieferantenverträge mit frühzeitiger Meldepflicht  
	 von geplanter Abkündigung gemäß JEDEC*-Standard  
	 nach JESD46d und JESD48c

•	 Zeitnaher Abschluss von Verträgen bei  
	 bisher nicht erfassten Lieferanten

•	 Bevorzugung vertraglich gebundener Lieferanten

•	 Schaffung einer Vertrauensbasis für eine  
	 langjährige Zusammenarbeit

•	 Lieferantenüberwachung durch Review-Besuche  
	 und Audits

•	 Zeitnahe Übermittlung von PCN/PDN**  
	 (bis zwei Jahre nach der letzten Bestellung) 

•	 Konsignationslager 

OM in der Kundenbeziehung

•	 Risikoeinstufung der Bauteile 

•	 Zweithersteller fordern und nutzen (Second Source)

•	 Kundenverträge über Bevorratungen und Termine

•	 Vereinbarungen zur zeitnahen Informationsweitergabe  
	 von PCN/PDN gemäß JEDEC-Standard

•	 Bevorzugung von Komponenten mit geringem  
	 Obsoleszenz-Risiko

•	Design for Long Life Cycle/Anti-Obsoleszenz-Design

•	 Regelmäßige OM-Analyse und Report von Komponenten  
	 für Produkte

•	 Langzeitlagerung von (Schlüssel-)Komponenten,  
	 Teil- und Fertigprodukten 

•	 Produktpflege und -modifikation

•	 Entwicklung von Ersatzlösungen

•	 Lieferanten und Entwickler suchen gemeinsam 
	 nach Substituten

OM soll gefährdete Güter  
frühzeitig identifizieren (DIN 62402*) 

Ziele: 

•	Langzeitverfügbarkeit des Produktes 

•	Kosteneinsparungen 

	 •	rechtzeitige Information der Kunden über  
	 	 abgekündigte Produkte

	 •	nachhaltiges Design, Bauteilauswahl,  
	 	 Ressourcen- und Rohstoffeinsatz

	 •	Obsoleszenz erkennen und die Auswirkungen  
	 	 bestmöglich minimieren
 

OM ist eine gut angelegte Investition zur Sicherung  
der Langzeitverfügbarkeit elektronischer Systeme.

Durch ein aktives OM profitieren alle Akteure vom  
Know-how des EMS-Partners. 

Bereits getroffene Vereinbarungen zwischen Kunde  
und Lieferant sind zu berücksichtigen.

Was ist Obsoleszenz? Obsoleszenz-Management in der Lieferkette Obsoleszenz erfordert Management

Elektronische
				 KomponentenNormen
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Standards

Mechanische Komponenten Prüfmittel

P
rozesse

Produktionsmittel

Gesetze Schichtschaltungen

Verbrauchsmaterialien

Leiterplatten

Subsysteme
Baugruppen

PRODUKT-LEBENSZYKLUS

Einführung Serienproduktion Ersatzteilversorgung

Produktions- 
volumen

= Obsoleszenzrisiko

Zeit
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• bieten auf Kunden zugeschnittene 

 Dienstleistungen an.

• stellen die Kompetenzen sicher, die zur  

 Erfüllung der Dienstleistungen erforderlich 

 sind.

• verpfl ichten sich zu Qualitäts- und Umwelt- 

 management.

• legen mit dem Kunden die gewünschten  

 Ergebnisse und Leistungskenndaten fest.

Die folgenden ZVEI-Mitglieder …

Materialmanagement
Mit Sicherheit gut versorgt

Fachverband PCB and Electronic Systems

Die in der ‚Services in EMS-Initiative‘ ver-

tretenen Unternehmen bieten ein großes 

Leistungsspektrum im Materialmanagement, 

um die Komplexität heutiger elektronischer 

Baugruppen und Systeme zu beherrschen. 

Nehmen Sie die vielfältigen Angebote Ihres 

EMS-Dienstleisters im Materialmanagement 

frühzeitig in Anspruch.

: Komponentenauswahl 

Wir sichern den wirtschaftlichen Einkauf, die 

vollständige Abwicklung, die langfristige Ver-

sorgungssicherheit sowie die notwendige 

Materialqualität – und das bei bestem Preis-/

Leistungsverhältnis. Nutzen Sie unser Wissen 

und unsere Kompetenz bei der Festlegung 

Ihrer Key-Komponenten in der Frühphase Ihrer

Produktentwicklung.

: Strategischer Einkauf

Wir beobachten für Sie den Markt, erkennen

aktuelle Preistendenzen und schaffen so die

Basis für einen wirtschaftlichen Einkauf.

Unsere Spezialisten sichern nicht nur bei 

Neukalkulationen Bestpreise in allen Material-

gruppen sondern generieren einen Mehrwert 

über den gesamten Produktlebenszyklus. 

: Beschaffung – Bestandsmanagement – 

Materiallogistik

Wir steuern und optimieren den Beschaffungs-

prozess. Dabei stellen wir die Einhaltung Ihrer 

Beschaffungsvorgaben sicher und nutzen für 

Ihre Produkte Preisvorteile durch Bündelungs-

effekte über verschiedene Kunden bzw. über 

leistungsfähige und spezialisierte Distributo-

ren. Bedarfsorientierte Lieferantenanbindung 

(z. B. Kanban) und Verbrauchssteuerung sind 

für uns ebenso selbstverständlich wie die 

auftragsbezogene Beschaffung hochwertiger 

A-Teile. Bestandsmanagement, Liefersicher-

heit und Logistikkonzepte werden auf diese 

Weise optimiert.

: Lieferantenauswahl –

 Qualitätsmanagement

Wir suchen und qualifi zieren geeignete Zulie-

ferer ganz in Ihrem Sinne. Die Lieferanten wer-

den dabei einer detaillierten Analyse unterzo-

gen. Einkaufs- und Qualitätsaudits gehören 

ebenso dazu, wie die regelmäßige Erstellung 

von kennzahlengestützten Lieferantenbewer-

tungen und deren Weiterentwicklung. Qua-

litätssicherungs- und Liefervereinbarungen 

sind wesentliche Elemente vertraglicher Rege-

lungen.

: Allokationsmanagement – 

 Obsoleszenzmanagement

Wir lösen Versorgungsengpässe in Zeiten 

knapper Produktionsressourcen unserer Zulie-

ferer weitestgehend auf (Allokationsfall). Bei 

nicht mehr verfügbaren Originalteilen (Obso-

leszenzfall) bieten wir frühzeitig umfassende 

Unterstützung bei der Suche nach Alternativen 

oder dem Reengineering Ihrer elektronischen 

Baugruppe.

Unser Angebot

Kunde
Währungs-

risiko

Lieferzeit

Preis

Mit Sicherheit gut versorgt!

Stetige Kommunikation in der Lieferkette schafft Vertrauen.Obsoleszenz-Management ist für uns eine Selbstverständlichkeit. 

Obsoleszenz ist der Zustand, in dem ein Gut oder 
Prozess nicht mehr verfügbar ist. 

EMS-Partner sichern mit OM die Langzeitverfügbarkeit der 
Produkte in geforderter Qualität zu minimierten Kosten.

OM ist unverzichtbar 
für ein professionelles 
Materialmanagement


